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Protokoll zur 6. Sitzung der Planungsgruppe 
 
 
Termin: Mittwoch, 18. Juni 2014 
Zeit:  14 – 15.20 Uhr 
Orte:  Konferenzraum MDS 
 
 
 
 

Zum Verlauf: 
 

1. Entscheidungen zum teilgebundenen Nachmittagsunterricht 
 Dienstags und donnerstags gibt es ein verbindliches gemeinsames 

Mittagessen in der Mensa. Die Modalitäten sind mit der VHS als 
Betreiber besprochen. Ein Anmeldeformular zur Teilnahme wird 
entworfen. 

 Unterricht in den sogenannten Hauptfächern soll nachmittags 
möglichst nicht stattfinden. 

 
2. Stundenplan-  und andere pädagogische Entscheidungen 
 Die KB- und I-Klasse wird parallel im Band gesteckt, wenn es um die 

Hauptfächer geht. Das ermöglicht die angestrebte Zusammenarbeit. 
 Die 5. Klassen sollen durch möglichst wenige Lehrerkräfte 

unterrichtet werden. Das schließt dezidierten Fachunterricht, der 
durch Fachlehrkräfte erteilt wird, nicht aus. 

 Der in der Stundentafel für die OBS ausgewiesene Fächerkanon wird 
wie vorgeschrieben unterrichtet.  

 Die Sozialpädagogin begleitet sehr aktiv die Einführungsphase nach 
den Sommerferien.  

 Am Ende der Phase stellen sich die 5. Klassen mit Projekten 
schulöffentlich vor (Ausstellung, Aulaveranstaltung mit Eltern und 
anderen Klassen). 

 Auf die Ängste und Befürchtungen bzgl. Über- und Unterforderung, 
die z. T. in den beiden Kollegien bestehen, wird mit dem 
Förderkonzept reagiert, das für besonders schwache Schülerinnen 
und Schüler in gleicher Weise Angebote bereit hält wie für die sehr 
leistungsstarken Kinder.   



 

3. Termine & Organisatorisches 
 Am Dienstag, den 29. Juli, findet für die angemeldeten neuen 

Schülerinnen und Schüler bzw. deren Eltern eine Infoveranstaltung in 
der Aula statt, an der die Klassenlehrer(innen) teilnehmen. 

 Der neue 5. Jahrgang wird vom 17. bis 19. November eine 
„Kennenlernfahrt“ nach Thüle unternehmen. 

 Ein Entwurf zur Synchronisierung der Pausenzeiten liegt vor. Mit der 
Herbartschule ist aber noch nicht gesprochen worden. Das geschieht 
jetzt zeitnah. 

 Der Schulträger wurde bzgl. des zu vereinheitlichenden 
Schließsystems und des Turnhallentransfers zum Handeln 
aufgefordert.  

 Die Planungsgruppe erwartet eine zielführende Übergangslösung bis 
zur Neubesetzung der Schulsekretärinnen-Stelle am Standort 
Nogatstraße.  

 Es wurde zugesagt, „Dienstfahrräder“ anzuschaffen, mit denen die 
Lehrkräfte zwischen den Standorten pendeln können. Bzgl. der Pflege 
und Instandsetzung ist eine Zusammenarbeit mit der 
Fahrradwerkstatt im FZN denkbar. 

 Die Baumaßnahmen bzgl. mobiler Rampen haben begonnen bzw. 
stehen bevor, soweit es die Einrichtung des behindertengerechten 
Sanitärbereichs im Gebäude Salzastraße angeht. 

 Bis zu den Sommerferien sollten die Mittel aus den Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalten beider Schulen sinnvoll ausgeschöpft und 
entsprechende Anschaffungen getätigt werden. 

 
4. Verschiedenes 
 Nächste Sitzung der Planungsgruppe: Dienstag, 8. Juli, 14 Uhr. 

 
 
Wilhelmshaven, 19. Juni 2014 
 
 
 
Bültena, Realschulrektor und 
Leiter der Planungsgruppe 


